
  
 

    

 

 
   

   
 

 

 
  

    
 

 

 

  
  

  
    

 
  

   
   

 

  
 

  
  

 
 

   
 

 

 
 

  

 
 

  

    
  

      

       
 

 
  

    
  

 
 

   
 

 

   
  

  
  

    
 

              
            

              
              

             
     

                
                

                 
   

       

 
   

 
 

 
 

 

  

   

   
   

       

                

       
       

        
    

           

                  

              
            

              
              

             
    

               
                
                 

   
       

 
 

 
 

 

Anlage 2 

Verwendungsnachweis, Az.: ………………… 

für geförderte waldpädagogische 
Veranstaltungen in Rheinland-Pfalz 

Waldpädagoge/in 
(Name, Vorname) 

Thema der 
waldpädagogischen 

Veranstaltung 

Bezeichnung der 
Gruppe/ Klasse 

und Einrichtung, 
(z. B. Kita, Schule) 

Adresse 
(Straße, Hausnr., 

PLZ & Ort) 

Datum der Veran-
staltung 

Gesamtzahl Teilneh-
mende (ohne Wald-

pädagoge/in) 
Beginn/ Ende der 

Veranstaltung 
(Uhrzeit) 

Telefonnummer 
Begleitperson 

Verantwortliche 
Begleitperson 

(Name, Vorname) 

Ort der Aktivität/ 
Veranstaltung 

Angaben zur Gruppe - Anzahl 

Kita-Kinder Schülerinnen und Schüler Sonstige Kinder und 
Jugendliche 

Erwachsene 
(ohne Waldpädagoge/in) 

Anzahl Menschen 
mit Migrations-

hintergrund 

Anzahl Menschen mit be-
sonderem Betreuungsbe-

darf 

War ein Waldbezug 
gegeben? (ja/nein) 

Finanzierungsbeitrag der 
Gruppe/Klasse (€) 

Erklärung: 
Ich bestätige die genannten Angaben und erkläre hiermit, dass die Veranstaltung nicht in meinem 
beruflich-institutionellen Kontext stattgefunden hat. Ich bin auf Nachfrage bereit, dies zu belegen. 
Die Angaben im vorgelegten Erstantrag sind noch aktuell, (anderenfalls füge ich hier ein neues For-
mular bei). Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten für die Abrechnung der Fördergelder ge-
speichert werden und dass meine Daten unter Umständen auf der Beihilfewebsite des zuständigen 
Ministeriums (Transparenzplattform) veröffentlicht werden. 
Mir ist bekannt, dass eine Zuwendung im Rahmen dieser Richtlinie eine Subvention im Sinne des 
§ 264 des Strafgesetzbuches in Verbindung mit § 2 des Subventionsgesetzes vom 29. Juli 1976 (BGBI. 
I S. 2034 – 2037 -) darstellt und dass bei Verdacht auf Subventionsbetrug eine Mitteilung an die zu-
ständige Staatsanwaltschaft erfolgt. 

Bestätigung der Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben 

Unterschrift An-
tragsteller/in 

Unterschrift verant-
wortliche Begleit-

person 
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